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Sehr verehrte Damen und Herren,

Sonne, Strand und Meer – das sind die
Attribute, mit denen die Ostsee jährlich Mil-
lionen Urlauber in ihren Bann zieht. Zugleich
bilden sie aber auch jedes Jahr den Rahmen
für unsere Fortbildungsveranstaltung der

besonderen Art. Bereits zum achten Mal findet hier, im direkt am
Strand von Rostock-Warnemünde gelegenen Hotel NEPTUN, der Ost-
seekongress/Norddeutsche Implantologietage statt, zu dem wir Sie
mit dem vorliegenden Programm ganz herzlich einladen möchten. 

Die bisherigen Ostseekongresse haben bei den Teilnehmern sowohl
in Bezug auf das hochkarätige wissenschaftliche Programm, die
zahlreichen Workshops und Seminare sowie auch im Hinblick auf
die inzwischen traditionelle Abendveranstaltung mit Meerblick
 unvergessliche Eindrücke hinterlassen. 

Da ist es immer nicht ganz so einfach, jeweils neue Maßstäbe zu set-
zen. Ich glaube aber, dass es uns auch mit dem diesjährigen Pro-
gramm, insbesondere auch im Hinblick auf vielfältige neue Themen
und Elemente, wieder gelungen ist. Wie bisher haben wir uns bei der
Programmgestaltung von dem Ziel leiten lassen, neueste Erkenntnisse
aus Wissenschaft und Praxis anwenderorientiert aufzubereiten und
zu vermitteln. 

Hotel NEPTUN

Classic on the Beach 2014
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Neben dem implantologischen Hauptpodium gibt es auch ein kom-
plettes, über beide Kongresstage gehendes Parallelprogramm Allge-
meine Zahnheilkunde, sodass nahezu die gesamte Bandbreite der
Zahnmedizin mit Vorträgen oder Seminaren abgebildet wird. Der Frei -
tag wird ganz im Zeichen von Workshops, Hands-on-Kursen sowie
Seminaren stehen. Mit Themen wie „Sinuslift und Sinuslifttechniken
von A – Z“ mit Prof. Dr. Hans Behrbohm, Dr. Theodor Thiele, M.Sc./
Berlin, „Biologische Zahnheilkunde von A – Z“ mit Dr. Dominik Nisch -
witz/Tübingen, „Endodontie praxisnah“ mit Dr. Tomas Lang/Essen oder
„Präprothetische Chirurgie“ mit Priv.-Doz. Dr. Moritz Kebschull/Bonn
dürfte für jeden Teilnehmer etwas dabei sein. Der Samstag bleibt wie
gehabt den wissenschaftlichen Vorträgen in den beiden Hauptpodien
vorbehalten. 

Mit Classic on the Beach und der anschließenden Kongressparty in
der Sky-Bar des NEPTUN-Hotels gibt es am Freitagabend gleich zwei
Highlights. Zunächst direkt am Strand und im Anschluss in rund 65
Meter Höhe, mit einem wunderbaren Panoramablick über die Ostsee,
werden Sie die im Meer untergehende Abendsonne genießen können
und den ersten Kongresstag ausklingen lassen. 

Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unserer Ein-
ladung an die Ostsee zu einem spannenden Fortbildungswochenende
möglichst zahlreich folgen.

Ihr
Jürgen Isbaner
Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie 2015 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
I über 300 Seiten

I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt 

I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik

I Implantatsysteme (Kunststoff-Implantate, Kurz- und 

Mini-Implantate)

I Knochenersatzmaterialien

I Membranen

I Chirurgieeinheiten

I Piezo-Geräte und Navigationssysteme

I Vorstellungen Anbieter A–Z

I Fachgesellschaften und Berufsverbände
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12.00 – 13.30 Uhr Workshops 1 – 4

Dr. Ulrich Volz/Konstanz
Intensivkurs SCC Short Cut Concept 
nach Dr. Volz: Sofortimplantation und 
-versorgung als neuer Stardard

Dr. Dr. Angelo Trödhan/Wien (AT)
Erfolgskriterien bei der gesteuerten 
Knochenregeneration im Hinblick auf 
langfristige primäre Implantatstabilität

Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Was ist meine Praxis wert?
Grundlagen der Praxiswertermittlung

Dr. Christoph Blum/Bad Ems
Intra- und extraorales Behandeln mit 
plasma ONE

Die Teilnahme an den Workshops ist kostenfrei.
Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Workshop teilnehmen können!  
Notieren Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.

 Abendveranstaltung 

ab 19.00 Uhr Classic on the Beach
Welcome-Reception am Strand von Warne-
münde, direkt vor dem Hotel NEPTUN, und 
Live-Musik 

20.00 Uhr Dine & Dance on the Top
Abendveranstaltung in der Sky-Bar des Hotels
NEPTUN mit Büfett, Getränken sowie Tanz mit
DJ und Hit-Wunschprogramm

Für die Abendveranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich! 
Bitte auf dem Anmeldeformular angeben.

1

2

3

4
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ab 12.00 Uhr Seminare 1 – 5

12.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 1
GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede
Inhalt siehe S. 12

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 2*
Sinuslift und Sinuslifttechniken von A – Z
Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations- und Arbeitskurs)
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
Inhalt siehe S. 13

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 3*
Spezialistenkurs – Biologische Zahnheilkunde
von A – Z 
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen
Inhalt siehe S. 14

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 4*
Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Inhalt siehe S.15

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 5*
Praktischer Arbeitskurs prä-prothetische 
Chirurgie
(Ein kombinierter Theorie- und praktischer 
Arbeitskurs)
Priv.-Doz. Dr. Moritz Kebschull/Bonn
Inhalt siehe S. 16

Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar auf dem Anmeldeformular an. 
* HINWEIS: Bei der Teilnahme am SEMINAR 2 bis 5 reduziert sich die Kongress -  

gebühr für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

SEMINAR MIT
HANDS-ON!

SEMINAR MIT
HANDS-ON!
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Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

09.00 – 09.10 Uhr Begrüßung

09.10 – 09.40 Uhr Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Regeneration der Kieferhöhlenschleimhaut
vor und nach Sinuslift

09.40 – 10.10 Uhr Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
Das vertikale Problem oder der Knochen-
binnendefekt 

10.10 – 10.35 Uhr Dr. Ulrich Volz/Konstanz
Das Short Cut Concept (SCC) nach Dr. Volz: 
Knochen- und Geweberegeneration durch 
Implantation zum perfekten Zeitpunkt

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.40 Uhr Prof. Dr. Michael Bornstein/Bern (CH)
Wann, wo und wie oft braucht es augmenta-
tive Verfahren?

11.40 – 12.05 Uhr Prof. Dr. Werner Götz/Bonn
Einheilung und Abbau von Knochenersatz-
materialien im Kieferknochen – Eine 
Zwischenbilanz nach 10 Jahren Forschung 
an Biopsien

12.05 – 12.30 Uhr Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
Aktuelle Standards in der gerontologischen 
Implantatprothetik: Behandlungsoptionen im 
unbezahnten Kiefer

12.30 – 12.55 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Augmentationsstrategien für Implantologen: 
Von der Knochendeckelmethode bis zum 
Bone Spreading 

12.55 – 13.05 Uhr Diskussion
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13.05 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 14.20 Uhr Prof. Dr. Christian R. Gernhardt/Halle (Saale)
Rote Ästhetik – Welche Erfolgsprognosen hat 
das Weichgewebsmanagement?

14.20 – 14.40 Uhr Dr. Bernd Neuschulz, M.Sc./Hameln
Sicherung des implantologischen Erfolges bei
Patienten mit reduzierter Compliance

14.40 – 15.00 Uhr Dr. Dr. Angelo Trödhan/Wien (AT)
Biomechanische Implantatstabilität im aug-
mentierten Oberkiefer: Grundlagen und 
Ergebnisse einer randomisierten klinischen 
Vergleichs-Studie über zwei OP-Techniken, 
vier Biomaterialien und dem Einsatz von 
Platelet Rich Fibrin

15.00 – 15.20 Uhr Dr. Marcus Engelschalk/München
Weich- und Hartgewebsstabilisation im Sinne
einer Periimplantitisprophylaxe durch digitale
Implantat-Prothetik

15.20 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 Gemeinsames Podium Implantologie/Allgemeine Zahnheilkunde

16.00 – 16.25 Uhr Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg
Infiltrationstherapie zur Behandlung 
fluorotischer Veränderungen

16.25 – 16.50 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Juristische Aspekte vor dem Hintergrund 
des Patientenrechtegesetzes und der 
aktuellen BGH-Urteile

16.50 – 17.00 Uhr Abschlussdiskussion

Hauptkongress  Podium Implantologie
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Vorsitz/Moderation: Prof. Dr. Christian R. Gernhardt/Halle (Saale)

09.00 – 09.10 Uhr Begrüßung

09.10 – 09.40 Uhr Prof. Dr. Christian R. Gernhardt/Halle (Saale)
Ästhetische und funktionelle Aspekte 
adhäsiver Restaurationen im Rahmen 
der postendodontischen Versorgung

09.40 – 10.10 Uhr Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
Einfluss des gingivalen Biotyps auf die 
chirurgisch-restaurative Implantattherapie

10.10 – 10.40 Uhr Prof. Dr. Werner Götz/Bonn
Oxidativer Stress in der Mundhöhle: 
Grundlagen und Bedeutung für die 
Zahnmedizin

10.40 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen
Toxinshock aus der Mundhöhle: 
Wurzelbehandlung aus biologischer Sicht

11.45 – 12.15 Uhr Priv.-Doz. Dr. Moritz Kebschull/Bonn
Parodontitistherapie als Schlüssel zu 
besserer Gesundheit – oder doch alles nur 
ausgedacht?

12.15 – 12.45 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Was ist welche Werbung wert?
Die Bedeutung der Marketingsteuerung

12.45 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung
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Vorsitz/Moderation: Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg

14.00 – 14.30 Uhr Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg
Frühdiagnostik und Risikomarker in der 
Parodontologie

14.30 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Michael Bornstein/Bern (CH)
Von der Zigarette zum rauchlosen Tabak: 
Neue Risiken in der oralen Medizin

15.00 – 15.20 Uhr Dr. Tomas Lang/Essen
Die beste Wurzelfüllung – Vitalerhalt vs. 
Wurzelkanalbehandlung

15.20 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 Gemeinsames Podium Implantologie/Allgemeine Zahnheilkunde

16.00 – 16.25 Uhr Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg
Infiltrationstherapie zur Behandlung 
fluorotischer Veränderungen

16.25 – 16.50 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Juristische Aspekte vor dem Hintergrund 
des Patientenrechtegesetzes und der 
aktuellen BGH-Urteile

16.50 – 17.00 Uhr Abschlussdiskussion

09.00 – 14.00 Uhr Teilnahmemöglichkeit am SEMINAR 6
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Inhalt siehe S. 17

Die Teilnehmer am SEMINAR 6 sind nach dem Kurs berechtigt, den Haupt -
kongress am Samstag (ab 14.00 Uhr) zu besuchen.

Hauptkongress  Podium Allgemeine Zahnheilkunde
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Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infekti-
onsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des
Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM).
Inkl. neuer RKI-Richtlinien

09.00 – 10.45 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen 
und Verordnungen
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 13.00 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen
der Aufbereitungsräume
Anforderungen an die Kleidung
Anforderungen an die maschinelle 
Reinigung und Desinfektion
Anforderungen an die manuelle Reinigung

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?
Risikobewertung, Hygienepläne
Arbeitsanweisungen, Instrumentenliste 

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten
Multiple-Choice-Test
Praktischer Teil
Übergabe der Zertifikate

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SEMINAR A

Seminar zur Hygienebeauftragten
Iris Wälter-Bergob/Meschede

A

inklusive umfassendem Kursskript
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Programm Helferinnen

09.00 – 10.45 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen, 
mögliche Ausbaustufen
Grundlagen eines einfachen QM-Systems 
Sind alle Kolleginnen und die Chefs 
im QM-Boot?
Die richtige Projektplanung

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 13.00 Uhr Die wichtigsten Unterlagen in 
unserem QM-System 
Wie gehe ich mit den vielen QM-
Dokumenten und Aufzeichnungen um? 
Wie bringen wir die Unterlagen in ein 
einfaches und geniales Ordnungs-
system? 

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Was ist das Mittel der Wahl, 
Computer oder Handbuch?
Das Organigramm für Ihre Praxis
Zertifizierung eines QM-Systems
Belehrungen, Vorsorgeuntersuchungen 
und Schülerpraktikanten

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 18.00 Uhr Wie können wir Fotos z.B. einer 
Behandlungsvorbereitung in einen 
Praxisablauf einbinden?
Woher bekomme ich die ganzen 
Unterlagen aus dem Seminar? 
Multiple-Choice-Test
Übergabe der Zertifikate 

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SEMINAR B

Ausbildung zur zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen

B

inklusive umfassendem Kursskript
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Zusammenfassung
Die neue GOZ ist jetzt schon mehr als drei Jahre im Einsatz. Auch
nach dieser Zeit sind die Herausforderungen bei der Umsetzung im
Praxisalltag nicht zu unterschätzen, denn die BZÄK veröffentlicht in
regelmäßigen Abständen Erneuerungen im Kommentar, gerade des-
wegen sollten alle Behandlungen im Voraus genau kalkuliert werden.
Gerade in der neuen GOZ ist die genaue und richtige Dokumentation
wichtig und auch Bestandteil der GOZ. Das Patientenrechtegesetz soll
die Patientenrechte stärken, damit hat sich die Rolle der Patienten im
Gesundheitswesen gewandelt. Mehr Transparenz und Aufklärung für
Patienten.

Kursinhalte GOZ, Dokumentation und PRG
| Aktueller Stand der GOZ 
| Die richtige Dokumentation 
| Die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit Begründungen 
| Was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden?
| Materialkosten sind berechnungsfähig
|  Akteneinsicht, Behandlungsfehler
| Was muss dokumentiert werden und wie?

Kursinhalte Praxisknigge – Auftreten in der Praxis – Worauf kommt
es wirklich an?
| Wie wird ein (neuer) Patient am Telefon bedient?
| Wie gestaltet sich die Terminvergabe?
| Wie ist die Atmosphäre in der Anmeldung?
| Wie erscheint das Gesamtbild von Empfangs- und Wartebereich?

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. Skript) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 1 

GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 
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Pre-Congress Seminare

Zusammenfassung
Vor, aber auch nach der Sinusbodenaugmentation und dem Setzen
von Implantaten stellen sich Fragen, auf die exemplarisch anhand
 typischer klinischer Beispiele eingegangen wird. Während des Kurses
werden die einzelnen Übungsschritte erläutert, demonstriert und mit
klinischen Beispielen hinterlegt.

Kursinhalte 
THEORIE
Bedeutung der Kieferhöhle aus zahnärztlicher Sicht I Möglichkeiten
der zahnärztlichen Diagnostik im Grenzbereich zur HNO I Zahnärztliche
Chirurgie am Alveolarfortsatz und Kieferhöhle I Der Sinuslift und Kno-
chenaufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techniken) I Komplikationen
bei Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle

VIDEO- UND LIVEDEMONSTRATION AM MODELL
Setzen von drei Implantaten auf jeder Seite I Sinuslift auf beiden Seiten I
Endoskopie über die Fossa canina I Endoskopisch kontrollierter
 Sinuslift I Abtragung einer Zyste über die Fossa canina I Bimeatale Ab-
tragung einer Zyste I Osteoplastischer Zugang über die Fossa canina
nach Lindorf I Kontrolle der topografischen Anatomie durch Öffnen
eines präformierten Fensters in der Kieferhöhle auch ohne Endoskop

PRAKTISCHE ÜBUNGEN
Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium Advanced Sinus
Kit) I Setzen von Implantate I Augmentation und Sinuslift am Modell

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 2 

Sinuslift und Sinuslifttechniken von A – Z
Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations- und Arbeitskurs)
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 

SEMINAR MIT HANDS-ON!
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Zusammenfassung
Zähne sind genau wie Leber, Magen oder Darm ebenfalls Organe
mit eigener Blut- und Nerv-Versorgung, und wenn man es genau
nimmt, sogar ein Hirn-Nerv. Sie sind das Organ, das dem Gehirn
anatomisch am nächsten ist. Routinemäßig werden in diesem sen-
siblen Gebiet unterschiedlichste, teilweise hochgiftige Materialien
unter dem „Deckmantel“ der handwerklichen Langlebigkeit einge-
baut – mit oftmals schwerwiegenden Folgen für den ganzen Or -
ganismus. Im Kurs werden die Grundlagen der Biologischen
Zahnheilkunde und ihre Bedeutung für die tägliche Praxis vermittelt.
Anhand von konkreten Patientenbeispielen werden Diagnostik- und
Therapieoptionen aufgezeigt. Der Kurs ist als kombinierter Theorie-
und Demonstrationskurs angelegt. Das heißt, dass neben der theo-
retischen Vermittlung die besprochenen Techniken demonstriert
bzw. mittels klinischem Video als Großbildübertragung gezeigt wer-
den. Die Behandlungskonzepte wurden für eine DVD zusammenge-
stellt, die jeder Teilnehmer in der Kursgebühr inkludiert erhält.

Kursinhalte
| Der Mund als Spiegel für die Gesundheit – der Zusammenhang

von chronisch-systemischen Erkrankungen und der Mundhöhle
| Naturwissenschaftliche Grundlagen
| Was sind Störfelder und wie werden sie diagnostiziert?
| Können z. B. wurzelbehandelte Zähne Probleme an anderen 

Stellen im Körper auslösen?
| Kann man diese Zusammenhänge nachweisen 

oder gar Extraktionen simulieren?
| Gibt es Alternativen zur Wurzelbehandlung?

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 195,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 3

Spezialistenkurs – Biologische Zahnheilkunde von A – Z
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Pre-Congress Seminare

Zusammenfassung
In diesem Basiskurs wird vermittelt, wie praktisch tätige Zahnärzte
den Spagat zwischen zeitlich  vertretbarem Behandlungsaufwand und
Vorhersagbarkeit der Ergebnisse schaffen. In diesem Kurs vermitteln
wir einfach strukturierte Aufbereitungskonzepte mit geringem instru-
mentellen Einsatz (2–3 rotierende Feilen). Die Teilnehmer erhalten ein
fundiertes Wissen über die Bedeutung der che mischen Aufbereitung
und Desinfektion und entwickeln ein tiefes Verständnis zu einfachen
und  wissenschaftlich abgesicherten Spülprotokollen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Schulung des diagnostischen Bli-
ckes, um einfache Fälle von schwierigen zu unterscheiden. Eine gute
Fallselektion erspart Ihnen so manchen Ärger. So wie nicht jede Weis-
heitszahnentfernung ratsam ist, vom Generalisten durchgeführt zu
werden, so ist es nicht  ratsam, endodontische Problemfälle selbst
 anzugehen. Wie diese Problemfälle im Vorfeld selektierbar sind, ist
ebenso Thema im Kurs. 

Kursinhalte 
| Management von Notfallpatienten in der Praxis 
| Wie komme ich sicher auf die Arbeitslänge? 
| Wie  ermittle ich die Arbeitslänge präzise? 
| Maschinelle Aufbereitung mit 2–3 Instrumenten 
| Welches  Spülprotokoll für welche Fälle? 
| Effizienter Workflow durch Behandlung in zwei Sitzungen 
| Akute Schmerzfälle sicher und einfach behandeln
| Problemfälle identifizieren und überweisen 
| Einfache und sichere Wurzelfüllung

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 4 

Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 
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Zusammenfassung
Im Rahmen der umfassenden funktionellen und ästhetischen Ver-
sorgung unserer Patienten gewinnt die präprothetische Parodon-
talchirurgie zunehmend an Bedeutung. 

In letzter Zeit werden hier zur Optimierung des Ergebnisses und zur
Reduktion der Patientenmorbidität vermehrt minimalinvasive und
mikrochirurgische Verfahrenstechniken erfolgreich eingesetzt. Klas-
sische resektive Eingriffe wie die häufig notwendige Kronenver-
längerung können durch exakte Planung und optimierte Operations-
technik sehr sicher durchgeführt werden. 

Mit diesen Techniken und ihren hervorragenden Heilungsergebnissen
sind sowohl augmentative als auch resektive Eingriffe relativ vorher-
sagbar und hochästhetisch behandelbar. 

Kursinhalt
In diesem Kurs werden komprimiert wesentliche Eingriffe der plas-
tischen und präprothetischen Parodontalchirurgie für den Praktiker
nachvollziehbar schrittweise gemeinsam am Schweinekieferphantom
erlernt. Inhalte sind u.a.:

| Die chirurgische Kronenverlängerung
| Die Rezessionsdeckung mittels Tunneltechnik mit autologem 

Bindegewebe

Kursgebühr
Kursgebühr 290,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 5 

Praktischer Arbeitskurs präprothetische Chirurgie
(Ein kombinierter Theorie- und praktischer 
Arbeitskurs)
Priv.-Doz. Dr. Moritz Kebschull/Bonn
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 

SEMINAR MIT HANDS-ON!
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Seminar

In dem Fortgeschrittenenkurs werden anspruchsvolle Aufbereitungs-
und Desinfektionsprotokolle mit der Self-Adjusting-File (SAF) demons-
triert. Als Wurzelfülltechnik wird in diesem Kursabschnitt die warme
vertikale Kompaktion in einer Modifikation für die Wurzelfüllung
 ir regulärer Wurzelkanäle geschult und demonstriert.

Kursinhalt
Vorbereitung: 
Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? I  Wo liegt der 4. Kanal bei
oberen und unteren Molaren? I Wie messe ich die Aufbereitungslänge
präzise? I Welche Spüllösungen benutze ich wann und warum? I
 Welche Medikamente setze ich wann und warum an? I Welcher
 Sitzungsabstand ist bei welcher Diagnose ideal (Workflow)? I Wie ver-
meide ich Zwischensitzungen aufgrund postoperativer Beschwer-
den? I Wie bereite ich sicher bis zum Terminus auf? I Wie  ermittle
ich die nötige Aufbereitungsgröße einfach? 
Wurzelfüllung:
Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen I Vermeidung von post-
operativen Beschwerden bei Patienten I Verschluss der Zugangs-
kavität und der Wurzelkanaleingänge einfach und sicher I Welche
Fälle sind in der Allgemeinpraxis durchführbar, welche sollten zum
Endodontologen überwiesen werden? 
Live-Demonstration am Echtzahn:
Bestimmung der Arbeitslänge I Präparation des Gleitpfades I
 Maschinelle Aufbereitung I Ausformung des Wurzelkanals mit  Self-
Adjusting-Files I Spülprotokoll/Desinfektion I Wurzelfüllung thermo-
plastisch (Schilder) 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer mit Basiskurs 190,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer ohne Basiskurs 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 6 

Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
09.00–14.00 Uhr (inkl. Pause) 

Neues Kursformat 2015 mit SAF



www.easy-graft.com

Knochenaufbaumaterial 

easy-graft ®

Verkauf:
Sunstar Deutschland GmbH · Aiterfeld 1 · 79677 Schönau
Fon: +49 7673 885 10855 · Fax: +49 7673 885 10844
service@de.sunstar.com
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HAUPTKONGRESS  SAMSTAG, 6. JUNI 2015

Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 30.03.2015)                      175,– € zzgl. MwSt.

Zahnarzt                                                                    195,– € zzgl. MwSt.

Assistenten (mit Nachweis)                                         99,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen (Seminar A oder B)                                   99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
Teilnehmer mit Basiskurs                                          190,– € zzgl. MwSt.

Teilnehmer ohne Basiskurs                                       250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Imbiss-
versorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

PRE-CONGRESS  FREITAG, 5. JUNI 2015

Workshop 1 bis 3 kostenfrei 

Seminar  GOZ, Dokumentation, PRG                            99,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Sinuslift und Sinuslifttechniken von A – Z        195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale*                                                     35,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Biologische Zahnheilkunde von A – Z             195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale*                                                     35,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Endodontie praxisnah – Basiskurs                250,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale*                                                     49,– € zzgl. MwSt.

Seminar  Parodontalchirurgie                                   290,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale*                                                     35,– € zzgl. MwSt.

Hinweis: Bei der Teilnahme am SEMINAR 2 bis 5 reduziert sich die Kongressgebühr
für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

ABENDVERANSTALTUNG (FREITAG, 5. JUNI 2015)

Classic on the Beach, Beginn 19.00 Uhr kostenfrei 

Dine & Dance on the Top, Beginn 20.00 Uhr
Teilnehmer Hauptkongress (Zahnärzte) kostenfrei
Teilnehmer nur Seminare                                            60,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen/Assistentin                                               60,– € zzgl. MwSt.

Begleitpersonen                                                          60,– € zzgl. MwSt.

Im Preis enthalten sind Speisen, Getränke und Musik. Bitte tragen Sie Ihre Teilnahme
an der Abendveranstaltung unbedingt auf der Anmeldekarte ein.
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Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel und 
in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20 | Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu | www.prime-con.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 
15. April 2015. Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tages-
aktuellen Raten.

Veranstaltungsort

Hotel NEPTUN
Seestraße 19
18119 Warnemünde
www.hotel-neptun.de

So kommen Sie zum Kongress
Mit dem Auto
aus Richtung Kiel bzw. Hamburg: Ab Hamburg auf der A1 bis Lübeck,
Abfahrt Blankensee auf die A20. Abfahrt Rostock-West/Warnemünde,
dann Stadtautobahn B103 nach Warnemünde 
aus Richtung Berlin: A19 Richtung Rostock bis Abfahrt Warnemünde
(Warnow-Tunnel, Maut 2,80 € pro PKW/Fahrt)

Mit der Bahn
Bei Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln holen wir Sie vom
Bahnhof Warnemünde gratis ab. Bitten teilen Sie Ihre Ankunftszeit
spätestens 24 Stunden vor Anreise der Zimmerreservierung mit.

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308 | Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de | www.oemus.com
www.ostseekongress.com

Wissenschaftliche Leitung: Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlung
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom
24.10.05, gültig ab 01.01.06. 
Bis zu 14 Fortbildungspunkte.



Allgemeine Geschäftsbedingungen
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. Aus

organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die Kongresszu -
lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie verbindlich.
Sie erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS  MEDIA AG tritt die
Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress gewähren
wir 10 % Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der  jeweils
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Zahnmedizin im
Erststdium mit Nachweis gewährt, d.h. nicht für Masterstudiengänge im Zweitstudium (z.B. Uni
Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei  OEMUS
MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   -
num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift -
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 25,– €
zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und
 Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr und
die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer über-
tragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und,
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses durch
den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich  benachrichtigt.
Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes an. Für die aus
der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen
bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich vor.
OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen be  din   gungen eines
Kongresses.

12. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG an.
13. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstaltung
unter der Rufnummer 0173 3910240.

Ausstellerverzeichnis

Ostseekongress
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Stand: 13.05.2015

* Mit freundlicher Unterstützung von Sanofi Aventis, EUR 1.950,00 für Sponsoring.

* Hinweis

Frank Meyer 
Peking Collection



  * Basierend auf der Auswertung aller klinischen Fälle im Zeitraum von März 2012 bis September 2013 durch den 3M Kundenservice.
** Ein geübter Anwender kann einen kompletten Kiefer in 60 Sekunden scannen.

3M Deutschland GmbH · Standort Seefeld · 3M ESPE · ESPE Platz · 82229 Seefeld · Freecall: 0800 - 2 75 37 73 · info3mespe@mmm.com 
www.3MESPE.de · 3M und ESPE sind Marken von 3M Company oder 3M Deutschland GmbH. Alle anderen Marken gehören anderen 
Unternehmen. © 2015, 3M. Alle Rechte vorbehalten.

www.3MESPE.de/TrueDefi nition

Volle Flexibilität für
weitere Workfl ows
durch offenes System

STL

Nahtlose, validierte 
Implantat-Workfl ows

Passgenauigkeits-
rate von 99,7 %*

Scanzeit nur 
60 Sekunden**

3M™ True Definition Scanner

im Handumdrehen
Implantatabformung
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